
Beschlussvorlage 101.07.350/22
öffentlich

Beschluss über die Abwägung zu den 
eingegangenen Stellungnahmen zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

nach den §§ 3 und 4 Abs. 1 BauGB zur 13. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für 

Bohlendorf
Organisationseinheit:
Bauleitplanung

Datum
20.12.2022

Bearbeitung:
Birgit Riedel

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und 
Verkehr (Vorberatung) 11.01.2023 Ö
Gemeindevertretung der Gemeinde Wiek 
(Entscheidung) 18.01.2023 Ö

Sachverhalt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wiek hat am 15.6.2022 den Beschluss 
über die Aufstellung der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes gefasst und 
den Vorentwurf gebilligt. Die Planungskosten wurden über den städtebaulichen 
Vorvertrag vom 19.9.2021 auf den Vorhabenträger übertragen.
Der Beschluss zur Aufstellung der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes für 
den Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde vom 7.7.2022 bis 
26.7.2022 ortsüblich bekannt gemacht. Die Planung wurde angezeigt. Die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit fand vom 25.7.2022 bis zum 12.8.2022 
durch öffentliche Auslegung des Vorentwurfes im Amt Nord Rügen und im 
Internet unter www.b-planpool.de und  im Bau- und Planungsportal des Landes 
MV statt.
Die von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben 
vom 5.7.2022 beteiligt.
Die nunmehr eingegangenen Stellungnahmen sind auszuwerten (Abwägung). Die 
Auswertung ist in den Entwurf zu übernehmen

Beschlussvorschlag

1. Die während der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung 
betroffenen Behörden und Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 1 BauGB  
zum Vorentwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich des  vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 12 „Bohlendorf“ 
vorgebrachten Hinweise und Anregungen hat die Gemeindevertretung 
mit folgendem Ergebnis geprüft: Von 16 von der Planänderung 
berührten Behörden und 6 Nachbargemeinden haben 11 Behörden und 

http://www.b-planpool.de


4 Nachbargemeinden eine Stellungnahme abgegeben. Von Bürgern 
gingen während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit keine 
Stellungnahmen ein. (ausführliche Abwägungsentscheidung in der 
Anlage): 

a) berücksichtigt werden Hinweise und Anregungen von:
• Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Rügen
• Landesforst- Forstamt Rügen
• Landkreis Vorpommern-Rügen 
• Landesamt für Innere Verwaltung MV
• Deutsche Telekom Technik
• Amt für Raumordnung und Landesplanung Greifswald

b) nicht berücksichtigt werden Hinweise und Anregungen von:
• Gemeinde Putgarten

c) folgende Behörden/Nachbargemeinden hatten keine Hinweise und 
Anregungen zur Planung:

• Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern
• Landesamt für Gesundheit und Soziales MV
• Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern
• Straßenbauamt Stralsund
• Industrie- und Handelskammer zu Rostock
• Gemeinde Altenkirchen
• Gemeinde Breege
• Gemeinde Dranske

2. Das Bauamt Nord-Rügen wird beauftragt die Behörden, die Hinweise 
und Anregungen gegeben haben, unter Angabe von Gründen von 
diesem Ergebnis in Kenntnis zu setzen. 

Finanzielle Auswirkungen
Haushaltsmäßige 
Belastung:

Ja: Nein: X

Kosten:                                                                                                  € Folgekosten: €
Sachkonto:
Stehen die Mittel zur Verfügung:                                                        Ja:  Nein:

Anlage/n
1 Ab
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Gemeinde Wiek auf Rügen, Ortsteil Bohlendorf 
 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des  
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bohlendorf“ 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-

keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 

Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und 

Anregungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wiek auf Rügen und Wettenberg, den 20.12.2022 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-

mäß § 4 Abs. 1 BauGB  

 

Stellungnahmen mit Anregungen  

Amtes für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern (26.08.2022) 

Amt Nord-Rügen, Gemeinde Putgarten (13.07.2022) 

Deutsche Telekom Technik GmbH (07.07.2022) 

Forstamt Rügen (27.07.2022) 

Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern, Amt für 

Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen (07.07.2022) 

Landesamt für Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpommern, 

Arbeitsschutz und technische Sicherheit (18.07.2022) 

Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Bau und Planung (11.08.2022) 

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (04.08.2022) 

Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Rügen 

(13.07.2022) 

 

Stellungnahmen ohne Anregungen  

Amt Nord-Rügen, Gemeinde Altenkirchen (06.07.2022) 

Amt Nord-Rügen, Gemeinde Breege (07.07.2022) 

Amt Nord-Rügen, Gemeinde Dranske (12.07.2022) 

Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern (12.08.2022) 

IHK Rostock (10.08.2022) 

Straßenbauamt Stralsund (06.07.2022) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung sind keine Stellungnahmen mit Anregungen und 

Hinweisen von der Öffentlichkeit eingegangen. 
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Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern (26.08.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  

 
 
 
Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
 
 
Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
 
 
Zu 4.: Den Hinweisen wird entsprochen.   
 

Die denkmalrechtlichen und kulturhistorischen Belange werden berücksichtigt und im 

Detail mit dem Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Bau und Planung abgestimmt. Die 

Ergebnisse der Abstimmungen werden in den Entwurf des Bebauungsplanes Eingang 

finden. 
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Zu 5.: Den Hinweisen wird entsprochen.  
  

Die denkmalrechtlichen und kulturhistorischen Belange werden berücksichtigt und im 

Detail mit dem Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Bau und Planung abgestimmt. Die 

Ergebnisse der Abstimmungen werden in den Entwurf des Bebauungsplanes Eingang 

finden. 

 
 
 
 
 
 
Zu 6.: Den Hinweisen wird entsprochen.   
 

Die Abgrenzung der denkmalgeschützten Parkanlage wird aktualisiert. Das innerhalb der 

denkmalgeschützten Parkanlage befindliche Baufenster wird zurückgenommen.  

 
 
Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 

Die Planunterlagen werden nach Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 

Beteiligung fortgeschrieben. Im Anschluss erfolgt die Beteiligung der Behörden gem. § 4 

Abs. 2 BauGB. 
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Amt Nord-Rügen, Gemeinde Putgarten (13.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1.: Die Ablehnung der Planung wird zur Kenntnis genommen.  
 

Die Ablehnung ist an dieser Stelle nicht weiter begründet. Es wird auf die nachfolgenden 

Punkte verwiesen.  
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Zu 2.: Die Ablehnung der Planung wird zur Kenntnis genommen.  
 

Die Gemeinde Wiek hält jedoch grundsätzlich an der Errichtung der geplanten Tiny-

Häuser entsprechend des beantragten Vorhaben- und Erschließungsplanes des 

Vorhabenträgers fest. Die denkmalschutzrechtlichen Belangen werden in Abstimmung 

mit den zuständigen Denkmalschutzbehörden berücksichtigt.  
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Deutsche Telekom Technik GmbH (07.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 
Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis und in die Planunterlagen zur Beachtung 
im Vollzug der Bauleitplanung aufgenommen. 

 

Da die telekommunikationstechnische Erschließung grundsätzlich sichergestellt ist, 

besteht auf Ebene der Bauleitplanung kein weiterer Handlungsbedarf. 
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Forstamt Rügen (27.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Den Anregungen wird entsprochen. Der gemäß § 20 Landeswaldgesetz 

einzuhaltende Waldabstand wird berücksichtigt.  

 

Die im Waldabstand befindlichen Baufenster werden im Bebauungsplan 

zurückgenommen. Die Darstellungen im Flächennutzungsplan werden geprüft und bei 

Bedarf angepasst.  
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Zu 2.: Den Hinweisen wird entsprochen. 

Die Planunterlagen werden entsprechend angepasst; der Waldabstand wird 

berücksichtigt.  
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Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern, Amt für Geoinformation, 
Vermessungs- und Katasterwesen (07.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Beachtung im Vollzug der Bauleitplanung zur 

Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
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Landesamt für Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpommern, Arbeitsschutz und 
technische Sicherheit (18.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
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Zu 3.: Die Hinweise werden zur Beachtung im Vollzug der Bauleitplanung zur 

Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
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Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Bau und Planung (11.08.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Den Hinweisen wird entsprochen. 

Die Zweckbestimmung wird im weiteren Planungsprozess konkreter definiert.  
 
 
 
 
 

Zu 2.: Den Hinweisen wird entsprochen. 

Die Abgrenzung des Geltungsbereiches wird im weiteren Planungsprozess überprüft 
und angepasst.   
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Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Das Kapitel in der 

Begründung wird hinsichtlich den bisherigen und künftigen städtebaulichen 

Zielen für die Ortslage konkretisiert.  

Vorliegend handelt es sich um einen Vorhabenbezogenen Bebauungsplan. Die 

Gemeinde hat in diesem Fall auf Antrag des Vorhabenträgers über die Einleitung des 

Bebauungsplanverfahrens nach pflichtgemäßem Ermessen zu entscheiden (§12 

BauGB). Dem Plantypus folgend steht selbstverständlich das beantragte Vorhaben im 

Mittelpunkt der Planbegründung. Um eine „Gefälligkeitsplanung“ handelt es sich dabei 

allerdings nicht. Die kommunalen Entscheidungsträger sind in ihrer Willensbildung über 

die Bauleitplanung frei. 

Im Falle eines Antrags auf Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

kann die Gemeinde gem. §12 BauGB die Zulässigkeit eines Vorhabens bestimmen, 

wenn der Vorhabenträger (…) bereit und in der Lage ist, das Vorhaben (…) zu 

realisieren. „In der Lage sein“ bedeutet in diesen Fällen, dass der Vorhabenträger auch 

über das Vorhabengrundstück verfügen muss. Dies ist vorliegend an anderen 

Standorten im Gemeindegebiet nicht der Fall. Insofern ist eine Alternativenprüfung 

vorliegend entbehrlich.  

Auch die Frage nach der Planrechtfertigung ist nicht nachvollziehbar. Die Gemeinden 

haben gemäß § 1 Abs. 3 BauGB Bauleitpläne aufzustellen, sobald und soweit es für die 

städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Die vorliegende Bauleitplanung 

ist erforderlich, um für das vom Vorhabenträger beantragte Vorhaben klare Vorgaben für 

eine geordnete und verträgliche städtebauliche Entwicklung zu definieren. 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.   

Die Gemeinde geht davon aus, dass die Darstellungen im wirksamen 

Flächennutzungsplan für den Ortsteil Bohlendorf korrekt und wirksam sind. Die Frage ist 

vorliegend auch nicht entscheidend, da im Rahmen der vorliegenden Bauleitplanung 

eine Überplanung der im Bereich des vom Vorhabenträger beantragten Plangebiets 

erfolgt (Planziel: Sonderbaufläche). 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die vorgebrachten Hinweise beziehen sich auf die Plandarstellungen. Die bisher 

vorliegenden Darstellungen sind korrekt. Sie werden dennoch geprüft und angepasst.  
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Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Plandarstellungen werden überprüft und angepasst. 

Zu 7.: Dem Hinweis wird entsprochen. 

Die Aussagen zur verkehrlichen Konzeption und des zu erwartenden Aufkommens 

werden konkretisiert.  

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Hinweise finden Eingang in die Planunterlagen (Begründung).  

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Belange der Trinkwasserversorgung werden zum Planentwurf mit dem 

Zweckverband abgestimmt.  

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Zum Entwurf des Bebauungsplanes und zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird 

eine Entwässerungskonzeption erstellt und mit der Unteren Wasserbehörde abgestimmt.  

 

 

Zu 11.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Zum Entwurf des Bebauungsplanes und zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird 

eine Entwässerungskonzeption erstellt und mit der Unteren Wasserbehörde abgestimmt.  
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Zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

Zu 13.: Den Hinweisen wird entsprochen.   

Die denkmalrechtlichen und kulturhistorischen Belange werden berücksichtigt und im 

Detail mit dem Landkreis Vorpommern-Rügen, FD Bau und Planung abgestimmt. Die 

Ergebnisse der Abstimmungen werden in den Entwurf der 

Flächennutzungsplanänderung Eingang finden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Hinweise werden im Rahmen der Entwurfsbearbeitung geprüft. Insbesondere die 

Löschwasserversorgung wird im Rahmen einer Erschließungs-Vorplanung betrachtet. 
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Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (04.08.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1. bis 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
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Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Rügen (13.07.2022) 
 
 
 
Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 1.: Den Hinweisen wird entsprochen.  

Der künftige Trinkwasserbedarf wird im Rahmen einer wasserwirtschaftlichen 

Vorplanung ermittelt und mit dem ZWAR abgestimmt.  

 
 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Zum Entwurf des Bebauungsplanes und zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird 

eine Entwässerungskonzeption erstellt und mit der Unteren Wasserbehörde sowie dem 

ZWAR abgestimmt.  
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Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Zum Entwurf des Bebauungsplanes und zutr Änderung des Flächennutzungsplanes wird 

eine Entwässerungskonzeption erstellt und mit der Unteren Wasserbehörde sowie dem 

ZWAR abgestimmt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu 4.: Den Hinweisen wird entsprochen. 

Zum Entwurf des Bebauungsplanes und zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird 

eine Entwässerungskonzeption erstellt und mit der Unteren Wasserbehörde sowie dem 

ZWAR abgestimmt. Darin wird auch die Löschwasserversorgung Berücksichtigung 

finden.  

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

Zu 6.: Den Hinweisen wird entsprochen. 

Die Trägerschaft der Erschließungsmaßnahmen werden im Durchführungsvertrag mit 

der Gemeinde geregelt. Im weiteren Planungsprozess wird geprüft, ob und welche 

zusätzlichen Vereinbarungen und Verträge (z.B. mit dem ZWAR) zu schließen sind.  Der 

Vorhabenträger wird eine Erschließungskonzeption erstellen und mit den beteiligten 

Stellen abstimmen.  
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Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  
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